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„Aber durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin; und seine 
Gnade, die er an mir erwiesen hat, ist nicht vergeblich gewesen, 
sondern ich habe mehr gearbeitet als sie alle; jedoch nicht ich, 

sondern die Gnade Gottes, die mit mir ist.“ 
(1. Korinther 15,10)

Gottesdienstablauf
Begrüßung 

092 „Halleluja, lobet Gott“ 
Schriftlesung: Galater 4  

Anbetung: 

366 „Lobpreiset unsern Gott“ 
074 „Wüst ist das Land“ 

466 „Zünde an dein Feuer“ 
629 „Vater, sieh auf unsre Brüder“ 

Predigt:  
„Die glaubende Gemeinde in der Gnade Gottes“ 

(1. Thessalonicher 5,25-28) 

627 „Herz und Herz vereint zusammen“ 



Einleitung 

 

 

 

 

I) _______________ für eure Hirten (V. 25) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Predigtnotizen Vier wesentliche Schlusssätze                 
für die  glaubende Gemeinde

Dieter Borchmann 1. Thessalonicher 5,25-28



    II)   _____________ einander eure Zuneigung (V. 26) 

  

 

 

 

 

 

 

    III)    _____________ euch dem Wort Gottes (V. 27) 

 

 

 

 

 

 

 

     IV)   ________________ durch die Gnade Jesu (V. 28) 

 

 

 

 

 

 

 



, 

Ausgabe 43/23

Termine

Mittwoch,  25.10.2023:    18.00 Uhr         Gebetsstunde    
                                          19.00 Uhr         Bibelstunde 
Freitag,      27.10.2023:     19:00 Uhr         Kurs "Roter Faden durch die Bibel" 
Sonntag,    29.10.2023:     15.00 Uhr         Gottesdienst (Wustrower Str.) 

                    Hauskreise: siehe Terminkalender auf Basecamp

Hilfe zur persönlichen Vertiefung/ für gemeinsamen 
Austausch: 

1. Welches Gebetsanliegen wurde der Gemeinde in Thessalonich 
besonders ans Herz gelegt? Aus welchen Tatsachen ergeben sich die 
Elemente dieses spezifischen Gebets? Bist du treu darin dieser 
Aufforderung nachzukommen?  

2. Wie kannst du in unserer Kultur, dem Bruder und der Schwester im 
Glauben, deine Zuneigung auf angemessene Art und Weise 
gegenüber ausdrücken? Wovon solltest du absehen?  

3. Wie kannst du dich dem Wort Gottes, gemäß der Aufforderung des 
Apostel Paulus, angemessen unterordnen? Wie kann diese Hingabe 
an das Wort Gottes für dich umgesetzt werden? 

4. Wie definierst du die Gnade Gottes? Worin zeigt sie sich in deinem 
Leben? Worin musst du dir wieder neu bewusst werden, dass du ein 
begünstigtes Kind Gottes bist?

Gebetsanliegen

1. Lieber Vater, danke für DEINEN Sohn, den Oberhirten der Schafe, 
der Sein Leben für Seine Herde gegeben hat, damit wir Vergebung 
der Sünde und eine Gerechtigkeit vor DIR erlangt haben! 

2. Geliebter Herr Jesus, danke für DEINE Liebe, die uns durch das 
Senden des Heiligen Geistes zuteil geworden ist und wir unserem 
Nächsten Liebe erweisen können! Hilf uns DEIN Wort aus 1. 
Johannes 3,18 zu erfüllen: "Meine Kinder, lasst uns nicht mit Worten 
lieben noch mit der Zunge, sondern in Tat und Wahrheit!" 

3. Jahwe, DEIN Wort ist die Wahrheit; ich möchte mich dieser 
Wahrheit völlig ergeben. Hilf DU mir bitte das konkret in meinem 
Leben umzusetzen.  

4. Jahwe, mein Gott, ich preise DEINE Gnade und Barmherzigkeit, bin 
dankbar für DEINE loyale Liebe und weiß, dass DU nur gut bist! 
Halleluja!


